
Finanzen

Nachhaltig  
Geld anlegen
 

WIR BERATEN SIE UNABHÄNGIG UND KOMPETENT. ÜBERALL IN BAYERN.

LANDESGESCHÄFTSSTELLE UND HERAUSGEBER

VerbraucherService Bayern im KDFB e.V.
Dachauer Str. 5/V, 80335 München,  
Tel. 089 51518743, Fax 089 51518745 
info@verbraucherservice-bayern.de 
www.verbraucherservice-bayern.de
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91522 Ansbach, Platenstraße 10, Tel. 0981 97789793   
ansbach@verbraucherservice-bayern.de
63739 Aschaffenburg, Dalbergstraße 15, Tel. 06021 3301218   
aschaffenburg@verbraucherservice-bayern.de
86150 Augsburg, Prinzregentenstraße 9, Tel. 0821 157031 
augsburg@verbraucherservice-bayern.de 
96047 Bamberg, Grüner Markt 14, Tel. 0951 202506 
bamberg@verbraucherservice-bayern.de 
93413 Cham, Obere Regenstraße 15, Tel. 09971 6753 
cham@verbraucherservice-bayern.de
86609 Donauwörth, Münsterplatz 4, Tel. 0906 8214 
donauwoerth@verbraucherservice-bayern.de
91301 Forchheim, Daimlerstraße 8, Tel. 09191 64689 
forchheim@verbraucherservice-bayern.de
85049 Ingolstadt, Kupferstraße 24, Tel. 0841 95159990 
ingolstadt@verbraucherservice-bayern.de
80335 München, Dachauer Straße 5/V, Tel. 089 596278 
muenchen@verbraucherservice-bayern.de
85375 Neufahrn, Bahnhofstraße 32, Tel. 08165 9751190  
neufahrn@verbraucherservice-bayern.de
94032 Passau, Ludwigsplatz 4/I, Tel. 0851 36248  
passau@verbraucherservice-bayern.de
93047 Regensburg, Albertstraße 5, Tel. 0941 51604  
regensburg@verbraucherservice-bayern.de
92421 Schwandorf, Spitalgarten 1, Tel. 09431 45290 
schwandorf@verbraucherservice-bayern.de
83278 Traunstein, Bahnhofstraße 1, Tel. 0861 60908 
traunstein@verbraucherservice-bayern.de
97070 Würzburg, Theaterstraße 23, Tel. 0931 305080 
wuerzburg@verbraucherservice-bayern.de

im KDFB e.V.

VerbraucherService  
Bayern 

Risiken und Herausforderungen
Nachhaltige Anlagen schwanken im Wert – auch 
grüne Investments sind nicht risikofrei. Achten 
Sie auf echte Konzepte statt Greenwashing und 
prüfen Sie die Methodik der Anbieter. Regeln und 
Standards entwickeln sich weiter; informieren Sie 
sich regelmäßig und passen Sie Ihr Portfolio bei 
Bedarf an.

Tipps für Ihre Anlage

•	 Langfristige Strategie wählen: Eine nachhaltige 
Anlage lohnt sich vor allem über längere Zeit-
räume.

•	 Diversifikation: Die Streuung auf verschiedene 	
Anlagen reduziert Risiken.

•	 Unabhängige Beratung: Fachliche Unterstüt-
zung hilft, passende Produkte auszuwählen.

•	 Regelmäßige Überprüfung: Das Portfolio sollte	
von Zeit zu Zeit an neue Entwicklungen ange-
passt werden.

Gesetzlicher Hintergrund

Mögliche Auswahlkriterien für  
nachhaltige Geldanlagen

Nachhaltige Finanzprodukte

Risiken und Herausforderungen

Tipps für Ihre Anlage



Nachhaltig Geld anlegen

Nachhaltige Geldanlagen berücksichti-
gen ökologische, soziale und ethische 
Aspekte. Anleger können so ihr Kapital 
gewinnbringend einsetzen und gleich-
zeitig Verantwortung für Umwelt und 
Gesellschaft übernehmen.

Gesetzlicher Hintergrund
Klare Regeln statt leerer Versprechen 
EU-weit müssen Finanzanbieter offen darlegen, 
welche Rolle Nachhaltigkeit in ihren Produkten 
spielt. Eine offizielle Liste legt fest, welche Aktivi-
täten als „ökologisch nachhaltig“ gelten. Und in 
der Finanzberatung gilt: Ihre Wünsche zu Nach-
haltigkeit werden abgefragt, damit Sie passende 
Produkte bekommen.

Mögliche Auswahlkriterien für  
nachhaltige Geldanlagen
•	 ESG-Kriterien: Sie bewerten Unternehmen nach 

Umwelt, sozialer Verantwortung und guter 
Unternehmensführung.

• 	Positivkriterien: Es wird gezielt in Bereiche wie 
erneuerbare Energien, Bildung und Gesundheit 
investiert.

• 	Ausschlusskriterien: Branchen wie Rüstung, 
Kohle oder Tabak werden konsequent gemieden.

•  Best-in-Class: Aus jeder Branche werden die 	
im Vergleich nachhaltigsten Unternehmen 	
ausgewählt.

Nachhaltige Finanzprodukte 

Nachhaltige ETFs:  
Bilden ESG- oder  

SRI-Indizes ab; breit 
gestreut und meist 

kostengünstig.

Mikrofinanzfonds: 
Stellen Kapital für 
Kleinstkredite in  

Entwicklungs- und 
Schwellenländern 

bereit.

Festgeld bei  
nachhaltigen Banken: 

Fester Zinssatz und 
feste Laufzeit; gilt als 
sicher (Einlagensiche-

rung), hat jedoch keine 
Kurschancen.

Grüne Anleihen:  
Finanzieren klar  

definierte Umwelt-
projekte; Rückzahlung 

funktioniert wie  
bei klassischen  

Anleihen.

Impact-Fonds: 
 Investieren mit dem  

Ziel, messbaren  
Umwelt- oder  

Sozialnutzen zu  
erzielen.


